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Doch um was geht es eigentlich konkret bei der „Known Traveller Digital 
Identity“ (KTDI = Bekannte Digitale Identität von Reisenden)? 

 

KTDI ist eine “dystopische (diktatorische) Vision einer gezielten Überwachung und 

Kontrolle von Reisenden”. Dabei wird auf ein Blockchain-basierendes Hauptbuch 

(ähnlich wie bei Kryptowährungen) gesetzt, um mittels einer Handy-App eines 

Reisenden nachfolgende Daten zusammenzuführen: 
 

• Biometrische Daten (zunächst Gesichtsbilder, möglicherweise auch 

Fingerabdrücke usw.) 

• Von der Regierung ausgestellte Ausweise (Passnummer usw.) 

• Reiseverlauf einschließlich Protokolle von Grenzübergängen, 

Hotelaufenthalten und möglicherweise auch Mietwagen und / oder anderen 

Veranstaltungen 

• Kauf-Protokolle und möglicherweise Bankkonto-Informationen und / oder 

andere Finanz- und Transaktionsaufzeichnungen 

• Vorausschauende “Risikobewertung” und Profil-Erstellung bzgl. möglicher 

Straftaten, die an jedem “Interventionspunkt” vor und während jeder Reise 

oder Transaktion erstellt wurden 

Das bedeutet, dass in der Wahnvorstellung des WEF und seiner “Partner” jede 
Hotelübernachtung oder jede andere Transaktion in einen digitalen Reisepass 
(dem sog. Trip-Pass) gespeichert wird, dessen Daten wiederum bei Bedarf von den 
Behörden an bestimmten “Interventionspunkten” (wie Grenzübergängen oder 
Flughäfen) kontrolliert und ausgelesen werden dürfen. 
 

Alle diese Daten sollen zur Unterscheidung von Reisenden verwendet werden, um 
deren ID-verknüpfte “Prä-Kriminalitätsprofile” mit einer Bewertung von “hohes 
Risiko” bis “geringes Risiko” zu versehen: 
 

Schon seit langem verfolgen die Regierungen und auch private Reiseunternehmen 

das Ziel auf “historische Reisedaten und Transaktionsaufzeichnungen der Bürger” 

zugreifen zu können. So gibt es bereits seit langem einen reservierten 

Speicherbereich auf den RFID-Chips der Reisepässe, um eine solche Historie 

abspeichern zu können (Stichwort: Standards der 

Internationalen_Zivilluftfahrtorganisation). 



 

Bislang war jedoch nur angedacht diesen Speicher für Grenzübergangsvorgänge 
und Ein-/Ausreisedaten zu nutzen – nicht jedoch um Hotelaufenthalte oder andere 
Transaktionen darauf abzuspeichern. Auch haben nur wenige Staaten aufgrund des 

begrenzten Speicherplatzes in der Datenstruktur und wegen der Komplikationen 

beim sicheren Ändern oder Hinzufügen der Daten auf dem Chip, sobald diese von 

der ausstellenden Regierung zum ersten Mal geschrieben und digital signiert 

wurden, davon Gebrauch gemacht. Aber dies dürfte sich gerade im Kontext auch 
der wahnsinnigen Idee eines Immunity Passports im Kontext von Covid-19 ändern. 
 

Kurzinformation zum Thema Immunity Passport 
 

Unter einem „Immunity Passport“ wird neuerdings ein Dokument verstanden, das 

belegt, dass der Besitzer dieses digitalen Dokuments entweder immun gegen (hier) 

den Corona-Virus ist oder dagegen (zukünftig) geimpft wurde und er sich damit frei 

bewegen bzw. reisen kann. 

(Quellen: ‘Immunity passports’ could speed up return to work after Covid-19, When 

Will Countries Lift Their Coronavirus Lockdowns? Deutsche Bank Offers Up A 

Blueprint.) 

Bei einer Konferenz der „Hotel Electronic Distribution Network Association“ (HEDNA 

= Gesellschaft für Elektronisches Hotel-Verbreitungsnetzwerk) prahlten Vertreter von 

„Accenture“ (dem Hauptauftragnehmer des WEF für das KTDI-Projekt) und die 

Hotelkette „Marriott“ damit, wie eine Person auf der Grundlage von KTDI-Daten 

aus einer Menschenmenge ausgewählt werden könne, um diese per “Blacklisting” 

mit automatisierter Gesichtserkennung, “ohne dass die Person stehen bleibt oder 
dass diese die Kamera bemerkt”, identifiziert werden kann. Damit ist neben dem 
Aufbau der Reise-Historie mittels KTDI zudem eine unbemerkte und stetige 
Massenüberwachung möglich. 

Siehe Video vom 1.Februar 2018: 

https://www.youtube.com/watch?time_continue=17&v=hyFLmnb2xHM&feature=e
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Im Januar 2020 stand das Projekt KTDI erneut auf der Agenda der diesjährigen WEF-

Konferenz in Davos. Neben den bereits genannten “Partnern” spielt auch 

„Google“ (bereits 2010 wurde ein Reise-Reserservierungs-Systemanbieter von 

„Google“ aufgekauft) – wenn auch in einem bislang unbekannten Ausmaß – eine 

Rolle im Projekt KTDI. Wie auch die Hotelketten „Marriott“ and „Hilton“ (USA) und 

„Accor“ (Frankreich) sowie das Kreditkarten-Unternehmen „Visa“. Angesichts der 
aktuellen Geschehnisse um “freiwillige Corona-Apps” zur Nachverfolgbarkeit der 
sozialen Kontakte der letzten 14 Tage, der Zusammenarbeit von „Apple“ und 
„Google“ bei einer entsprechenden Bluetooth-Schnittstelle zum Datenaustausch 
der Apps und eben dieses KTDI-Projektes sollte jeder kritischen Geist hellhörig 
werden. 



 

Das erste KTDI-Pilot-Projekt war im Übrigen für ausgewählte Passagiere auf „Air 

Canada“– und/oder „KLM“-Flügen zwischen den Flughäfen Amsterdam Schiphol 

(AMS), Toronto (YYZ) und Montreal (YUL) geplant. Das Pilotprojekt sollte “Anfang 

2020” starten. Soweit aktuell beurteilbar, ist dies aber nicht geschehen. Jedoch gilt 

zu bedenken, dass KTDI selbst schreibt: “Die Teilnahme von Passagieren erfolgt … 
nur auf Einladung.” 

 

Interessanterweise sind die beiden Staaten Kanada und die Niederlande (EU) in 
diesem ersten Test involviert, obwohl der Europäische Gerichtshof 2016 die 
Vereinbarung zum Austausch von Passagierdaten zwischen der EU und Kanada als 
ungültig erklärt hatte. Seitdem wurde auch keine neue Vereinbarung abgeschlossen 

oder die Entscheidung des EU-Gerichtshof revidiert. Gegebenenfalls liegt die 

Verzögerung darin begründet, dass der Großteil der Flüge aktuell aufgrund von 

Covid-19 ausgesetzt sind. 
 

Mit der Veröffentlichung der ersten Version der Spezifikationen von KTDI scheinen 
das WEF und Co. das Momentum des Projekts als “Lösung für eine weitere 
Ausbreitung des Corona-Virus” nutzen zu wollen. Weiß man dann noch um weitere 
Initiativen wie den „Immunity Passport“ oder eben „ID2020“, wird klar wohin der 
Weg geht: In die vollständige digitale Überwachung, Kontrolle und 
Datenspeicherung aller Bewegungen eines jeden einzelnen Bürgers. 
 

Quellen: 

Papers please – “Known Traveler Digital Identity” (KTDI) 

Known Traveller Digital Identity – Advancing secure and seamless travel 

Known Traveller Digital Identity Specifications Guidance 

Known Traveller Digital IdentitySpecifications Guidance PDF 

Website KTDI 

The Known Traveller Digital Identity explained 

810581_KTDI VIDEO_2.2 CLIENT 

Governments prepare to log travellers’ movements on passport chips 

Marriott and Accenture on the Known Traveler Digital Identity project @ HEDNA 

2018 

The Known TravellerUnlocking the potential of digital identity for secure and 

seamless travel 

The Known Traveller Digital Identity – Infographic 

Vision-Box joins World Economic Forum panel to discuss digital identity 

Our Mission – The World Economic Forum 

Facts about Google’s acquisition of ITA Software 

Blockchain-Based Biometric Pilot Launches for Passport-Free Flights Between Canada 

and Netherlands 



European court to rule on legality of air travel surveillance 

Envisaged EU – Canada Passenger Name Record (PNR) Agreement 

 

Ein Artikel bildet zwangsweise die Meinung eines Einzelnen ab. In Zeiten der 

Propaganda und Gegen-Propaganda ist es daher umso wichtiger sich mit allen 

Informationen kritisch auseinander zu setzen. Dies gilt auch für die hier 

aufbereiteten Artikel, die nach besten Wissen und Gewissen verfasst sind. Um die 

Nachvollziehbarkeit der Informationen zu gewährleisten, werden alle Quellen, die in 

den Artikeln verwendet werden, am Ende aufgeführt. Es ist jeder eingeladen diese 

zu besuchen und sich ein eigenes Bild mit anderen Schlussfolgerungen zu machen. 

 

 

Weiter mit Geoffrey Grider. 

 

Wie Du siehst, sind das keine spekulative theoretische Vermutungen, sondern es 

handelt sich hier um eine sich sehr schnell entwickelnde globale Bemühung, um den 

COVID-19-Immunitäts-Pass ins Leben zu rufen. Zu Anfang wird es sich um eine 

freiwillige Sache handeln, damit die Menschen fälschlicherweise das Gefühl haben, 

sie hätten die Kontrolle darüber. Doch dann wird sie sehr schnell zur Pflicht werden. 

Ich kann sehen, dass dieser  COVID-19-Immunitäts-Pass mit der Aufhebung der 

Ausgangssperren zusammenhängen wird. Dann wird es heißen: „Sie wollen, dass 

Ihre Ausgangssperre aufgehoben wird? Dann müssen Sie sich impfen lassen und den 

Immunitäts-Pass akzeptieren!“ Wahrscheinlich wird er sogar mit finanziellen 

Anreizen verbunden sein. 

 

Du hast bereits in den vorherigen Artikeln gelesen, wie der französische Präsident 

Emmanuel Macron die Rückendeckung vom UNO-Sicherheitsrat bekommen hat, der 

Führer der Neuen Weltordnung zu werden und wie er bei einem privaten Anruf vom 

Vatikan dazu den Segen von Papst Franziskus bekommen hat. 

 

Was ist eines der Hauptbalken auf den Bühnen dieser zwei Männer? Sie empfehlen 

beide den globalen Schuldenerlass. Und Du kannst darauf wetten, dass die Annahme 

der Impfung und des COVID-19-Immunitäts-Passes die Bedingung dafür sein werden. 

 

Wenn es um die Lust am Geld geht, lassen sich die Menschen schnell und einfach 

von Institutionen mit einem großen Etat manipulieren. Wer war der Apostel, der für 

das Geld verantwortlich war? Judas Iskariot. Das sollte Dir sagen, was Gott im 

Zusammenhang mit Geld fühlt. 

 

Auf der Webseite der „COVID-19 Credentials Initiative“ (COVID-19 Berechtigungs-

Initiative) https://www.covidcreds.com/ steht geschrieben, was sie gerade 



aufbauen: 

 

„Die COVID-19 Credentials Initiative (CCI) ist eine Zusammenarbeit von mehr als 60 

Organisationen, um nachprüfbare Lösungen für Berechtigungsnachweise 

bereitzustellen, mit denen die Gesellschaft auf kontrollierte, messbare und 

datenschutzschonende Weise zur 'Normalität' zurückkehren kann. 

 

Die Initiative ist eine direkte Antwort auf die zahlreichen Forderungen nach einem 

'Immunitäts-Pass', einem digitalen Zertifikat, mit dem Einzelpersonen nachweisen 

(und von Anderen den Nachweis fordern) können, dass sie sich nach einem 

negativen Test erholt haben, positiv auf Antikörper getestet wurden oder eine 

Impfung bekommen haben, sobald ein Impfstoff verfügbar ist. Durch den Nachweis 
eines gewissen Maßes an Immunität können Einzelpersonen wieder anfangen am 
Alltagsleben teilzunehmen. 
 

Mit dem W3C-Industriestandard, der 'Verifizierbare Berechtigung' genannt wird,  

haben wir den Bauplan, um voranzukommen. Während die zugrunde liegenden 

Technologien und Standards festgelegt sind, ist die Vision für Immunitäts-Zertifikate 

und andere damit verbundene Berechtigungen weitaus größer als bei jeder anderen 

Organisation. Um mit der erforderlichen Geschwindigkeit und dem Ausmaß 

voranzukommen, benötigen wir eine echte Zusammenarbeit an allen Fronten, und 

wir laden alle Organisationen oder Einzelpersonen ein, die sich diesem Vorhaben 

anschließen möchten.“ 

 

Und als ob das nicht schlimm genug wäre, lies Folgendes: 

 

Amerikanische Firma kombiniert Nano-Technologie und Blockchain für die COVID-
19 Immunitäts-Pässe 
 
Der in den USA ansässige Firma Quantenpunkt-Hersteller „Quantum Materials Corp 

(QMC = Quantum-Materialien Gesellschaft), kündigte für die Transparenz bei 

Krankenhaus-Tests und Immunisierung gegen Infektionskrankheiten seine auf 

Blockchain basierte „QDX HealthID“ an. Ziel dabei ist es, die Authentizität von 

Gesundheitsdaten sicherzustellen und Einzelpersonen dabei zu unterstützen, dass 

sie sich wieder der Arbeitswelt anschließen können.   

 

Mit den auf Blockchain basierten Gesundheitsdaten können die Regierungen und 

Gesundheitsbehörden neue Pläne und Sicherheitsmaßnahmen formulieren, um die 

Ausbreitung von COVID-19 und anderen Krankheiten einzudämmen. Darüber hinaus 

können einzelne Benutzer ihren Impf-Pass mithilfe einer mobilen Anwendung 

bewerten. Die App verfügt über folgende farbcodierte Anzeigen: Grün, Gelb und Rot. 

Nur wenn die App den grünen Indikator anzeigt, hat die Person die Möglichkeit, in 



sozialen und beruflichen Umgebungen zu interagieren. Dieser Indikator kann von 
anderen mithilfe eines QR-Codes an Andere weitergegeben und authentifiziert 
werden. 
 

„Les Paull“, der Geschäftsführer der Abteilung „QMVT“, die für den Vertrieb und das 

Marketing der Innovationen der Firma „QMC“ zuständig ist, sagte: 
 

„Die Welt muss über ein System verfügen, das die Ängste und Befürchtungen  

beseitigt, nicht zu wissen, wer zur Arbeit zurückkehren kann und wer nicht." 

 

Die Lösung wird in der Microsoft_Azure im Cloud_Computing gespeichert und kann 

in vorhandene Mess-,_Steuerungs-_und_Regelungstechnik-Systeme integriert 

werden. Sie basiert auf der Hyperledger Sawtooth-Unternehmensblockchain und 

verwendet für intelligente Verträge die Digital Asset Modeling Language (DAML). 

Gestern berichtete die Firma „Ledger Insights“ über die COVID Credentials Initiative 

(CCI), die mithilfe digitaler Identität „Immunitäts-Pässe“ entwickelt. Mitglieder der 

Initiative sind die Firmen: 
 

• „Evernym“ 

• „ ID2020“ 

• „uPort“ 

• Die niederländische Forschungsorganisation „TNO“ 

• „Microsoft“ 

• ConsenSys Health 

• Und die Berater „Luxoft“ 

 

und viele andere. 
 

Das Massachusetts_Institute_of_Technology sagt dazu: 
 

„Dieses neue Arbeitsplatz-Überwachungs-Instrument löst einen Alarm aus, wenn 

Personen in einem geringeren Abstand als 1,80 m beieinander stehen. 'Amazon' 

verwendet eine ähnliche Software, um die Entfernungen zwischen dem Personal von 

Großmärkten und Lagerhallen zu überwachen.“ 

 

Siehe dazu:  https://www.technologyreview.com/2020/04/17/1000092/ai-machine-

learning-watches-social-distancing-at-

work/?utm_medium=tr_social&utm_campaign=site_visitor.unpaid.engagement&ut

m_source=Twitter#Echobox=1587145642… 

 

Hast Du verstanden, was ich Dir hier aufzeige? Dies schließt all die bösen Werke von 

Bill Gates und die Nicht-Regierungs-Organisation „ID2020“ mit ein und bringt sie nun 

auf globaler Ebene auf ein neues Niveau, indem inzwischen 60 andere Technologie-

Unternehmen einbezogen wurden. 



 

In jedem Land auf der Erde wird man keinen Immunitäts-Pass bekommen, ohne 

vorher geimpft worden zu sein. Und da wird es kein Entkommen geben! 
 

Ich habe immer gesagt, dass das „Malzeichen des Tieres“ ein tatsächliches Mal sein 

wird, das in den Körper implantiert wird. Gleichzeitig handelt es sich aber auch um 

ein Wirtschaftssystem, dessen Basis das Internet ist. Wir beobachten jetzt, wie es 

gerade ins Leben gerufen wird. Das steht völlig außer Frage. 
 

Schau Dir dazu an, was Spiro Skouras in folgendem Video sagt und bilde Dir selbst 

Deine Meinung: 
 

Quelle: 

https://www.youtube.com/watch?time_continue=93&v=gPSWKxyD9lo&feature=em
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20.April 2020 – von Spiro Skouras - Bill Gates, „ID2020“ und die Mikro-Chip-
Impfung 

 

Du musst wissen, dass Bill Gates zusammenarbeitet mit: 
 

• Der Nicht-Regierungs-Organisation „ID2020“ 

• Der Impf-Allianz Gavi 

• Accenture 

• „Micro-Soft“ 

• Den Vereinten Nationen (UNO) 
 

und vielen Anderen, um eine neue digitale Identifikation zu schaffen, wobei folgende 

Dinge zum Einsatz kommen: 
 

• Biometrische Blockchain-Technologie 

• Nanotechnologie 

• Künstliche_Intelligenz 

 

All diese Techniken werden NICHT NUR angewandt, um ein digitales Impf-Zertifikat 

zu schaffen, sondern damit werden auch gespeichert und weitergeleitet: 
 

• Deine gesamte Krankengeschichte 

• All Deine finanziellen Daten 

• Die Daten Deines Personalausweises 

• Die Daten Deines Führerscheins 

• All Deine Online-Konten 

 

und praktisch jeder Aspekt Deines Lebens im Internet und außerhalb davon. Das 
Ganze wird schon seit vielen Jahren – also nicht erst seit der Corona-Krise - 



aufgebaut. 
 

Ich weißt nicht, wie es Dir dabei geht, aber ich persönlich habe schon Probleme 

damit, dass mir ein Mikro-Chip unter die Haut implantiert werden soll, damit 

festgestellt werden kann, ob ich geimpft bin oder nicht. Du kannst mich jetzt einen 

„Verschwörungstheoretiker“ nennen, aber das bin ich nicht. Denn das, was ich hier 

berichte, steht genau so auf den eigenen Webseiten dieser Leute, in ihren eigenen 

Dokumenten und wird auf den Konferenzen, die sie veranstaltet, auch von ihnen 

selbst öffentlich gesagt. Ich habe Stunden über Stunden damit zugebracht, mir all 

diese weitgehend für alle frei verfügbaren Informationen anzuschauen. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


